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Aufgrund des § 76 der Gemeindeordnung wird nach Beschluss
des Amtsausschusses vom 25.11.2008 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird
1. im Verwaltungshaushalt

in der Einnahme auf 1.584.600 Euro
in der Ausgabe auf 1.584.600 Euro
und

2. im Vermögenshaushalt
in der Einnahme auf 207.700 Euro
in der Ausgabe auf 207.700 Euro

festgesetzt.

§ 2

Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite auf - Euro
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-

ermächtigungen - Euro
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 250.000 Euro

§ 3

1. Der Hebesatz für die Amtsumlage wird auf 36,00 v. H. der für
das Jahr 2009 geltenden Umlagegrundlagen, entsprechend
der Orientierungsdaten, auf der Grundlage des FAG vom
29.06.2004 (GVBl. Bbg. I Seite 262), zuletzt geändert am
06.12.2006 (GVBl. I S. 166), festgesetzt.

2. Die Amtsumlage ist in 12 Teilbeträgen des Gesamtbetrages
zum 15. eines jeden Monats fällig.

§ 4

Erlass einer Nachtragssatzung - § 79 GO
1. Als erheblich im Sinne des § 79 Abs. 2 Satz 1 GO gilt ein Fehl-

betrag, der 2 vom Hundert des Gesamthaushaltsvolumens
des laufenden Haushaltsjahres übersteigt.

2. Als erheblich sind Mehrausgaben im Sinne des § 79 Abs. 2
Satz 2 GO dann anzusehen, wenn sie im Einzelfall 1,5 v. H.
des Gesamthaushaltsvolumens des laufenden Haushaltsjah-
res übersteigen.

3. Als geringfügig im Sinne des § 79 Abs. 3 GO gelten:
- Ausgaben für bisher nicht veranschlagte Baumaßnahmen, deren

voraussichtliche Gesamtkosten nicht mehr als 10.000 Euro betra-
gen.

- Ausgaben für bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Bau-
maßnahmen, wenn sie in voller Höhe durch Zuweisungen
gedeckt werden.

In diesen Fällen können über- oder außerplanmäßige Ausgaben
geleistet werden. Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausga-
ben - § 81 GO

1. Alle Mehrausgaben, die auf der Grundlage von vertraglichen
oder gesetzlichen Verpflichtungen zu leisten sind, sind nicht
als erheblich i. S. d. § 81 GO anzusehen, d. h., sie bedürfen
keiner Entscheidung durch den Amtsausschuss.
Gleiches gilt für Mehrausgaben, wenn sie aus zweckbe-
stimmten Entgelten oder Zuschüssen gedeckt werden, bis zur
Höhe dieser Einnahme und für alle Ausgaben, die sich auf
innere Verrechnung beziehen.

2. Als erheblich im Sinne des § 81 GO gelten:
a) im Verwaltungshaushalt
- überplanmäßige Ausgaben, wenn sie 40 % des veranschlagten

Haushaltsansatzes übersteigen, jedoch mindestens 3.000 Euro
- außerplanmäßige Ausgaben über 6.500 Euro
b) im Vermögenshaushalt
- überplanmäßige Ausgaben, wenn sie 10 % des Haushalts-

ansatzes bei der jeweiligen Haushaltsstelle übersteigen, jedoch
mindestens 1.500 Euro

- außerplanmäßige Ausgaben, wenn sie im Einzelfall 3.000 Euro
übersteigen

Schönborn, 12.01.2009

Gampe
Amtsdirektor

Jeder kann zu den Öffnungszeiten des Amtes Elsterland in Schön-
born Einsicht in die Haushaltssatzung und deren Anlagen neh-
men.
Vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Schönborn, 12.01.2009

Gampe
Amtsdirektor



Gemeinde Heideland Heideland, den 8. Januar 2009

Bekanntmachung

Am Montag, dem 9. Februar 2009, um 19.00 Uhr findet im
Gemeindebüro, Dorfstraße 18 im OT Drößig die öffentliche Sit-
zung (01/2009) der Gemeindevertretung statt.

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. - Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und Bekannt-

machung
- Feststellen der Beschlussfähigkeit
- Feststellen der Tagesordnung
- Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom

01.12.2008
2. Bürgeranfragen zu den aufgeführten Tagesordnungspunkten
3. Kenntnisnahme der Jahresrechnungsergebnisses 2008
4. Beratung und Beschlussfassung zum Haushaltssicherungs-

konzept, zur Haushaltssatzung und zum Investitionsprogramm
des Haushaltsjahres 2009

5. Beschluss zur Umlage der Verbandsbeiträge 2009 des Gewäs-
serverbandes „Kleine Elster-Pulsnitz“

6. Beschluss zur Hauptsatzung der Gemeinde Heideland
7. Beschluss zur Geschäftsordnung der Gemeinde Heideland
8. Grundstücksangelegenheiten - Feststellung der Entbehrlich-

keit
9. Auswertung der Verbandsversammlung des Wasser- und Abwas-

serverbandes Westniederlausitz vom 09. Dezember 2008
10. Informationen

Nichtöffentliche Sitzung
11. Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung

vom 01.12.2008
12. Grundstücksangelegenheiten

Warsönke
Vorsitzender der Gemeindevertretung

________________________________________________________

Gemeinde Rückersdorf Rückersdorf, den 8. Januar 2009

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 11. Februar 2009, um 19.00 Uhr findet im
Gemeindehaus, Hauptstraße 27 im OT Oppelhain die öffentliche
Sitzung 01/2009 der Gemeindevertretung statt.

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. - Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und Bekannt-

machung
- Feststellen der Beschlussfähigkeit
- Feststellen der Tagesordnung
- Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom

22.10.2008
2. Bürgeranfragen zu den aufgeführten Tagesordnungspunkten
3. Beschluss über die Gültigkeit der Wahl
4. Kenntnisnahme der Jahresrechnungsergebnisses 2008
5. Beratung und Beschlussfassung zum Haushaltssicherungs-

konzept, zur Haushaltssatzung und zum Investitionsprogramm
des Haushaltsjahres 2009

6. Beschluss zur Umlage der Verbandsbeiträge 2009 des Gewäs-
serverbandes „Kleine Elster-Pulsnitz“

7. Beschluss zur Hauptsatzung der Gemeinde Rückersdorf
8. Beschluss zur Geschäftsordnung der Gemeinde Rückersdorf

9. Grundstücksangelegenheiten - Feststellung der Entbehrlich-
keit

10. Auswertung der Amtsausschusssitzung vom 25. November 2008
11. Auswertung der Verbandsversammlung des Wasser- und

Abwasserverbandes Westniederlausitz vom 12.11.2008 sowie
vom 09.12.2008

12. Informationen

Nichtöffentliche Sitzung
13. Grundstücksangelegenheiten
14. Stundungsantrag

Jaschinski
Vorsitzender
der Gemeindevertretung

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

Sonstige amtliche Mitteilungen

In der Gemeindevertretersitzung
am 10. Dezember 2008 in Schönborn,
an der 10 Abgeordnete teilnahmen,

wurden folgende Beschlüsse gefasst

05/2008/01 Bestätigung der erweiterten Tagesordnung
05/2008/02 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sit-

zung vom 27. Oktober 2008
05/2008/03 Beschluss über die Gültigkeit der Kommunalwahlen
05/2008/04 Beschluss der Satzung zur Umlage der Verbands-

beiträge des Gewässerverbandes „Kleine Elster-
Pulsnitz“

05/2008/05 Beschluss über straßenverkehrsrechtliche Angele-
genheiten im OT Schönborn

05/2008/08 Einführung einer kostenfreien Eingewöhnungsphase
in der Kita Schönborn

05/2008/06 Grundstücksangelegenheiten
05/2008/07 Personalangelegenheiten

In der Gemeindevertretersitzung
am 11. Dezember 2008 in Schilda,
an der 7 Abgeordnete teilnahmen,

wurden folgende Beschlüsse gefasst

04/2008/01 Bestätigung der Tagesordnung
04/2008/02 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sit-

zung vom 23. Oktober 2008
04/2008/03 Beschluss über die Gültigkeit der Kommunalwahlen
04/2008/04 Beschluss zum Haushaltssicherungskonzept, zur

Haushaltssatzung mit deren Anlagen und zum Inves-
titionsprogramm für das Haushaltsjahr 2009

04/2008/05 Beschluss der Satzung zur Umlage der Verbandsbei-
träge des Gewässerverbandes „Kleine Elster-Pulsnitz“

04/2008/06 Beschluss zur Finanzierung des Trinkwasserhaus-
anschlusses für das Jugendclubgebäude

04/2008/07 Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen
Sitzung vom 17. Juli 2008

04/2008/08 Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen
Sitzung vom 23. Oktober 2008

Der volle Wortlaut der jeweiligen Beschlüsse im öffentlichen
Teil kann während der Sprechzeiten im Amt Elsterland ein-
gesehen werden.

Ende der sonstigen amtlichen Mitteilungen
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Mitteilungen des Amtes

Information der Friedhofsverwaltung

zum Entfernen von Grabmalen
und zur Beräumung der Grabstätten!

Entsprechend der geltenden Friedhofssatzungen sind nach
Ablauf der Ruhezeiten bei Reihen- und Urnenreihengrab-
stätten und nach Ablauf der Nutzungszeit bei Wahl- und
Urnenwahlgrabstätten die Grabmale, sonstige baulichen
Anlagen sowie Hecken und Gehölzen innerhalb einer Frist
von drei Monaten zu entfernen.
Sie dürfen nur auf Antrag und nachfolgender Zustim-
mung der Friedhofsverwaltung entfernt werden.
Vor Beginn der Beräumung ist die Friedhofsverwaltung
zu informieren!
Eine Absprache mit dem Friedhofsbeauftragten reicht hier-
zu nicht aus.
Bitte wenden Sie sich an die zuständige Mitarbeiterin Frau
Thomas, die Sie unter Tel.: 03 53 26/9 81 36 erreichen.
Sollte Frau Thomas einmal nicht zu sprechen sein helfen
Ihnen die Mitarbeiterinnen unseres Servicebereiches,
Tel.: 03 53 26/9 81 10, gern weiter.
Somit kann die Friedhofsverwaltung die betreffende Grab-
stätte vor Ort abnehmen. Die terminliche Abstimmung
erfolgt dann individuell. Dies ist unbedingt erforderlich um
nachträgliche Haftungsansprüche und Nachforderungen
zu vermeiden.
Sie erhalten eine Abnahmebescheinigung und der Vor-
gang ist für die Beteiligten ordentlich abgeschlossen.
Löhnhardt
Ltr. Bürgerservice, Sicherheit und Ordnung

Schönborn Nr. 1/20094

Nikolausgeschenk
für Lindenaer Feuerwehrkameraden

Gerätehaus in gut 350 Stunden
Eigenleistung modernisiert

Lindena: Auch wenn der Termin gerade auf den Nikolaustag fiel,
haben sich die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr in
Lindena ihr Geschenk selber gemacht. Nach gut einem halben
Jahr intensiver Arbeiten konnte am Samstag die Modernisierung
des Geräthauses offiziell abgeschlossen werden und mit einem
kleinen Festakt gewürdigt.
„Wenn sich auch die bauliche Hülle nicht verändert hat, wurde
doch trotzdem viel Neues geschaffen“, so der Ortswehrführer
Bernd Babben bei seiner kleinen Begrüßungsrede. Die Stellflä-
chen für den Barkas B100 und den Anhänger wurden grundle-
gend erneuert. In 355 unentgeltlich geleisteten Arbeitsstunden
wurde der komplette alte Putz entfernt, eine Trockenbauwand
eingezogen, die gesamte Innendecke abgehangen, der Fußbo-
den erneuert, der Schlauchturm erneuert und verschiedene Maler-
und Tischlerarbeiten ausgeführt. Lediglich der Innenputz für die
Stellflächen und die Elektroanlagen wurden durch das Bauamt
ausgeschrieben und von Firmen erneuert.

Schönborns Bürgermeister Daniel Mende gratuliert zur gelunge-
nen Renovierung und Neugestaltung des Geräthauses

Wehrführer Bernd Babben überreicht Arno Goltz die Auszeich-
nung für 60 Jahre Treue Dienste in der FFw Lindena

Dafür Dank und Anerkennung für die gezeigten Leistungen an alle
Beteiligten. Jeder hat dabei seinen Anteil geleistet, egal ob der
eine mehr oder weniger daran beteiligt war. Schließlich sind unent-
geltliche Leistungen in der heutigen Zeit ja nicht mehr so alltäg-
lich. Vielleicht können ja nun die neu gestalteten Räume in Zukunft
auch mal mit einem neuen Feuerwehrfahrzeug bestückt werden.
Immerhin ist der B1000 auch schon 20 Jahre alt.

Amtsblatt für das Amt Elsterland
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Aber besonders stolz können die Lindenaer nicht nur auf die
geleisteten Arbeiten am Gerätehaus sein. Mit zehn Jugendlichen
und zwei Neuanmeldungen blicken alle mit Stolz auf ihre Jugend-
feuerwehr. Insgesamt hat die Wehr eine Stärke von 78 Kamera-
den, davon etwa 25 aktive Mitglieder. Was nur noch fehlt, wäre
eine schlagkräftige Frauengruppe. „Genügend Frauen gibt es ja
in der Wehr, es müsste nur noch eine das Zepter oder besser das
Strahlrohr in die Hand nehmen.“, war nebenher zu erfahren. Auch
Amtsdirektor Jörg Gampe dankte allen Beteiligten für die geleis-
teten Arbeiten. Besonders hob er die vier lokalen Firmen hervor,
die die ausgeschriebenen Arbeiten am Gerätehaus ausführten.
Besonders daher, dass es ja in heutiger Zeit gar nicht mehr so
selbstverständlich ist wenn lokale Firmen vor Ort diese Arbeiten
ausführen können.

Besonders dankte er, stellvertretend für alle anderen, den Kame-
raden Stefan und Marcel Sager, Karsten Schmid, Bernd Hofmann,
Bernd Babben, Torsten Reiche, Sven und Andy Böhmichen, Tilo Schu-
rig und Christian König. Sie und alle die anderen Helfer haben viel
für die Modernisierung des Hauses geleistet. Besonders die Fami-
lien mussten in dieser Zeit viel Verständnis zeigen und Entbeh-
rungen hinnehmen. Natürlich haben auch die Gemeinde und das
Amt einen kleinen Teil zum Gelingen beigetragen und 9.000 Euro
an finanziellen Mitteln für die Arbeiten bereitgestellt. Ohne viele
Worte zu machen, dankte auch Bürgermeister Daniel Mende allen
Beteiligten für die geleistete Arbeit. Auch er hob noch einmal das
große Engagement aller Kameraden hervor, insbesondere natür-
lich für die vielen unentgeltlich geleisteten Arbeitsstunden. Beson-
ders Stolz ist er auf die hervorragende Gemeinschaft hier in Lin-
dena und die doch recht große Jugendfeuerwehr.

Zum Abschluss dieses kleinen Festaktes nutzte Ortswehrführer
Bernd Babben den feierlichen Rahmen um ein wirkliches Urge-
stein aus Lindena auszeichnen. Arno Goltz erhielt die Auszeich-
nung für 60 Jahre Treue Dienste in der Freiwilligen Feuerwehr.
Text und Foto: Frank Reimann

Traditionelles Volleyballturnier
zum Jahresabschluss

Zum traditionellen Volleyballturnier (schon zum 7. Mal!) - als Jah-
resabschluss in der Jugendarbeit im Amt Elsterland - folgten in
diesem Jahr nur drei Mannschaften der Einladung. Ob es an der
Zahl „7“ lag oder an etwas anderem, konnten wir uns nicht rich-
tig erklären. Aber das sollte der guten Stimmung und dem Sports-
geist keinen Abbruch tun.
Am Samstag, dem 20.12.08 trafen wir uns in der Rückersdorfer
Sporthalle. Ab ca. 11.30 Uhr spielten dann die drei hochmoti-
vierten Mannschaften um die heiß begehrten Pokale.

Schönborn Nr. 1/20095

Angetreten waren Teams aus Rückersdorf, Eichholz und Dober-
lug-Kirchhain. Zahlreiche Zuschauer sorgten für die super Stim-
mung während des Turniers. Nach einer kurzen Erwärmungs-
phase und Absprachen mit den Teamleitern ging es dann los.
Gespielt wurde im Modus „Jeder gegen Jeden“. So hatte jedes
Team zwei Spiele mit je zwei Gewinnsätzen zu bestreiten, die es
natürlich galt zu gewinnen. Da sich das Spielniveau sehr gestei-
gert hat, war jeder Satz heiß umkämpft. Den 3. Platz belegte das
gemischte Team Leibnitz/Devils aus Doberlug-Kirchhain. Auf dem
2. Platz schaffte es der JC Eichholz und Sieger des Turniers war
der JC Rückersdorf.

Ganz herzlich möchte ich mich bei den teilgenommenen Mann-
schaften und den Schieds- bzw. Linienrichtern für ihre Unter-
stützung vor Ort bedanken.

Antje Schulz
Jugendkoordinatorin

Die nächste Ausgabe erscheint am

Mittwoch, dem 18. Februar 2009

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen ist

Dienstag, der 3. Februar 2009

in der Allg. Verwaltung,
Kindergartenstraße 2a, 03253 Schönborn
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Ihr Anzeigenfachberater
Dieter Lange
berät Sie gern.

Funk: 01 71/4 14 40 75
e-mail:
dieter.lange@wittich-herzberg.de
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Mitteilungen der Gemeinden

DRK Kindertagesstätte/MehrGenerationen-
Haus Rückersdorf

Wer will fleißige Handwerker sehen, der muss zu uns kommen ...
Erst wird gekocht .....
... und dann gemeinsam gegessen
Sechs Mädchen und zwei Jungen freuen sich jeden Mittwoch auf
die Kochstunde und vor allem auf eine leckere selbst gekochte
Mahlzeit.

Aber zuerst die Arbeit: Gemüse putzen, Kartoffel schälen, Salat
waschen, Tisch decken, Abwaschen usw. Für unsere ehrenamt-
lichen Helfer, Frau Liebe und Frau Kotzerke, eine schöne, aber
auch anstrengende Tätigkeit acht eifrige Köche anzuleiten, jedem
eine Aufgabe zu erteilen und allen Wünschen gerecht zu werden.
Was zählt ist das Ergebnis. Die Kinder lernen, dass mit wenigen
Zutaten eine gesunde Mahlzeit bereitet werden kann, dass gesun-
de Speisen auch richtig gut schmecken.
Für die Zutaten zahlen die Kinder pro Kochstunde einen Euro.

DRK KinderTagesStätte/MehrGenerationenHaus

Wir sind für Sie da:
Montag
von 12.00 bis 16.00 Uhr Treff im Café mit Internetnutzung, Mit-
tagessen ist möglich, um Anmeldung wird gebeten (bis 8.30 Uhr,
Tel. 03 53 25/414)
14.00 Uhr Seniorensport
14.00 bis
16.00 Uhr Öffnungszeit der Kleiderkammer
19.00 Uhr Handarbeitskreis

Dienstag
von 12.00 bis 16.00 Uhr Treff im Café mit Internetnutzung. Mit-
tagessen ist möglich, um Anmeldung wird gebeten (bis 8.30 Uhr,
Tel. 03 53 25/414)
9.00 Uhr ElternBaby-Kurs

12.30 Uhr Handarbeit für Kinder
12.30 Uhr Computerkurs für Kinder
12.30 Uhr fleißige Handwerker

Mittwoch
von 12.00 bis 16.00 Uhr Treff im Café, Mittagessen ist möglich,
um Anmeldung wird gebeten (bis 8.30 Uhr, Tel. 03 53 25/414)
12.30 Uhr Kochkurs für Kinder
14.00 bis
16.00 Uhr Öffnungszeit der Kleiderkammer
14.00 Uhr Übungsstunde Tanzmäuse

Kaffee und Kuchen

Donnerstag
von 12.00 bis 16.00 Uhr
Treff im Café mit Internetnutzung, Mittagessen ist möglich, um
Anmeldung wird gebeten (bis 8.30 Uhr, Tel. 03 53 25/414
12.30 Uhr fleißige Handwerker
14.00 Uhr Seniorentreff
14.00 bis
16.00 Uhr Öffnungszeit der Kleiderkammer

Freitag
von 12.00 bis 16.00 Uhr Treff im Café mit Internetnutzung, Mit-
tagessen ist möglich, um Anmeldung wird gebeten (bis 8.30 Uhr,
Tel. 03 53 25/414)
Unsere Kindertagesstätte bietet für Notfälle Kinderbetreuung über
die reguläre Öffnungszeit hinaus an. Nähere Auskünfte erhalten
Sie unter der Nummer 03 53 25/414.
Es werden auch weiterhin Computerkurse durchgeführt.
(kleine Gruppen bis 4 Teilnehmer) Anmeldungen sind unter der
Nummer 03 53 25/16 83 25 möglich. Wir vermieten Räume für
Feierlichkeiten an Familien und Firmen. Für Ihre Anliegen sind wir
immer offen.
Termine für weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der
Tagespresse.

Gelungenes Hallenfußballturnier
in Rückersdorf

Wie versprochen fand das zweite Hallenfußballturnier am Sams-
tag, dem 13.12.2008 in der Rückersdorfer Sporthalle statt. Sie-
ben Mannschaften folgten der Einladung und hatten sichtlich viel
Spaß am Fußball spielen. Jugendliche aus Rückersdorf, Oppel-
hain, Werenzhain, Doberlug-Kirchhain und Hennersdorf kämpf-
ten absolut fair um jedes einzelne Tor. Jeder spielte gegen jeden
und nach einigen Stunden standen dann die Platzierungen fest.

Schönborn Nr. 1/20097



An dieser Stelle möchte wir uns noch beim Schiedsrichter - Olaf
Schollbach - für seine große Unterstützung ganz herzlich bedan-
ken. Folgende Platzierungen wurden erreicht:
1. „Komakanone“ aus Werenzhain
2. JC Rückersdorf I
3. Pappenheimer aus Doberlug-Kirchhain
4. JC Rückersdorf II
5. Hennersdorf
6. Jugendhaus Kirchhain
7. 1. FC Brenner aus Rückersdorf
Es war wieder einmal ein tolles und sehr faires Turnier mit einer
super Stimmung und ...
..... das nächste folgt gewiss! Also beachtet schriftliche Einla-
dungen oder klickt ab und zu auf die Internetseite des Amtes Els-
terland!!!
Antje Schulz
Jugendkoordinatorin

Lichtmeß am zweiten Februar 2009
im Bauernmuseum Lindena

Wie jedes Jahr, so findet auch in diesem Jahr am 02.02.09 im
Bauernmuseum Lindena anlässlich Lichtmeß ab 14.00 Uhr unser
Klemmkuchenfest statt.
Bei Kaffee, Glühwein, Leckereien und natürlich unseren selbst
gebackenen Klemmkuchen erwartet Sie eine vielseitige Unter-
haltung mit lustigen volkstümlichen Weisen zum Mitsingen und
-schunkeln von den Scheunenmusikanten den Krawallos vom
Männerchor Schönborn sowie weiteren Überraschungen wie der
Laienspielgruppe des Bauernmuseums Lindena, welche das tra-
ditionelle Klemmkuchenbacken in Wort und Bild darstellen wird.
Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich wie jedes Jahr
der Bauernmuseumsverein Lindena e. V.

Kleiner ... aber gemütlicher
Weihnachtsmarkt am und im JC Schilda

Am 3. Adventssonntag lud der Jugendclub Schilda in seine neuen
Räume und zu einem kleinen aber sehr gemütlichen Weih-
nachtsmarkt ein. Es gab lauter leckere Sachen, von den Weih-
nachtsbäckereien und „Erichs Waffeln“ im Jugendclub oder der
Gulaschtopf bzw. Grillwurst vor der Tür. Natürlich durfte der Glüh-
wein am flackernden Feuer nicht fehlen. Kleinere Geschenke konn-
te man auch noch käuflich erwerben und so verflog die Zeit wie
im Flug bis der Weihnachtsmann mit Engelsgeleit auf dem Schil-
daer Weihnachtsmarkt Halt machte. Sehr zur Freude der Kinder,
hatte er auch reichlich Geschenke mitgebracht.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle fleißigen Helfer und Orga-
nisatoren des Weihnachtsmarktes.
Die Jugend in Schilda ist stolz auf ihre neuen Räume und dies
bewiesen sie auch an diesem Tag. Im nächsten Jahr soll es öfter
ein Highlight im bzw. am Jugendclub geben.
Voraussichtlich findet Ende Februar ein Dartsturnier statt.
Antje Schulz
Jugendkoordinatorin

Jugendliche aus Schilda
haben neues Domizil

Am Freitag, dem 05.12.2008 wurden die neuen Räumlichkeiten
durch den Amtsdirektor, Herrn Gampe, an die Jugendlichen aus
Schilda feierlich übergeben. Sehr zur Freude aller Jugendlichen,
der Bürgermeisterin Frau Kobill, der Gemeinde- bzw. der Amts-
verwaltung erstrahlen jetzt die Räume in völlig neuem Glanz. Aber
es lag auch ein Schatten über dem erfreulichen Anlass. Erinner-
te man sich doch an das tragische Ereignis vor gut einem Jahr,
wodurch das Gebäude fast völlig zerstört wurde. Dank der Bür-
germeisterin waren die Jugendlichen aber nicht obdachlos. Ganz
schnell und unkompliziert wurde ihnen ein Ausweich im alten Kin-
dergarten angeboten, der bis dato von den jungen Leuten genutzt
wurde. Die vergangenen Wochen und Monate waren stressig und
sehr arbeitsintensiv. Durch den unermüdlichen Einsatz der Amts-
verwaltung und der Gemeinde konnte mithilfe der Versiche-
rungssumme das Gebäude neu errichtet werden. 15 Firma - alle
aus der Region - konnten im April dieses Jahres endlich loslegen.
Sie haben aus der Brandruine ein regelrechtes Schmuckstück
gemacht. Überzeugen konnte man sich selbst davon am Sonn-
tag, dem 14.12.08 bei einem „Tag der offenen Tür“ und einem
kleinen Weihnachtsmarkt am bzw. im neuen Jugendclub.
JC Schilda
Jugendkoordinatorin

Schließzeiten 2009
Kita Heideland OT Drößig

- 22.05.2009 Freitag nach Himmelfahrt
- 27.07. - 21.08.2009 Sommerpause
- 24.12. - 31.12.2009 Weihnachten
bestätigt durch Kita-Ausschuss, Kita-Leitung und ehren-
amtl. Bürgermeister

Schließzeiten 2009
Kita „Villa Kunterbunt“ in Schönborn

- 22.05.2009 Freitag nach Himmelfahrt
- 21.12. - 31.12.2009 Weihnachten

Zwergenschule
in der Grundschule Rückersdorf

Bereits zur Tradition geworden, findet auch in diesem Schuljahr
für die künftigen Schulanfänger die Zwergenschule statt. Alle
neuen Lernanfänger haben bereits ab November 2008 monatlich
die Chance, mal zu schnuppern, wie es denn so in der Schule
sein wird. Mit tollen Ideen weiß Frau Schäfer die Kleinen zu begeis-
tern und lädt alle wieder zur Zwergenschule am 19.01., 23.02.
und am 23.03.2009 in die Grundschule Rückersdorf ein.
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Im Dezember gab es sogar eine besonders süße Überraschung.
Alle Zwergenschüler konnten am Riesen-Adventskalender der
Schule ein Türchen öffnen.

Kita „Villa Kunterbunt“ in Schönborn

Weihnachtszeit - besinnliche Zeit

Wie in jedem Jahr versuchten wir in unserer Kita eine fröhliche,
aber auch besinnliche Vorweihnachtszeit gemeinsam mit unse-
ren Kindern zu erleben. Mit vielen kleineren Weihnachtsaktivitä-
ten stimmten wir uns auf das Weihnachtsfest ein. In gemütlichen
Runden mit Kerzenschein wurden viele Weihnachtsgeschichten
vorgelesen, leckere Plätzchen am wöchentlichen Angebotstag
gebacken, Weihnachtsbaumbehang mit Glitzerpapier gebastelt
u. v. m. Alle Kinder waren auch sehr fleißig beim Gestalten der
Weihnachtsgeschenke für die Eltern. So fertigten unsere Jüngs-
ten einen Stern als Fensterschmuck. Viel Fingerfertigkeit und
Geduld war notwendig, um kleine Schnipsel zu reißen und auf
einen vorgeschnittenen Stern zu kleben. Die etwas Älteren in unse-
rer Kita konnten ihre Kreativität beweisen, indem sie im Wald
gesammeltes Naturmaterial zu tollen Collagen verarbeitet haben.
Unsere Hortis bastelten nach einer Idee von Frau Möller (eine ehe-
malige Mitarbeiterin) einen tollen Serviettenhalter aus alten CDs.
In diesem Sinne möchten wir uns bei Frau Möller einmal ganz
herzlich bedanken.

Schon lange kommt sie nachmittags einmal wöchentlich zu uns
in die Einrichtung und bringt viele tolle Bastel- und Handarbeits-
ideen für unsere Hortkinder mit. Ob Laubsäge- oder Stickarbei-
ten, sie schafft es, die Kinder zu begeistern und tolle Ergebnisse
aus ihnen herauszukitzeln. Sogar unsere Jungs (10 von 11 Hor-
tis) sind schon sehr geschickt mit Nadel und Faden. Natürlich
gehört auch etwas Aufregung in die Vorweihnachtszeit. Schon
lange ist es Tradition, dass wir am 2. Adventssamstag einer Ein-
ladung des Schönborner Frauenchores nachkommen und dort
unser Weihnachtsprogramm vorführen.
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Die Kinder sind immer sehr unruhig vor ihrem Auftritt, aber es hat
alles hervorragend geklappt und der Beifall war eine Bestätigung
für alle Mitwirkenden. Danke noch mal an die Eltern, welche uns
ihre Kinder trotz Wochenende zum Auftritt gebracht haben!
Die dritte und letzte Aufführung unseres Programms bei der Volks-
solidarität in der Gartensparte war dann schon fast Routine. Stolz
zeigten noch mal alle Kinder ihr Können bei Weihnachtsliedern,
Tänzen und Gedichten.
In der letzten Woche kam dann endlich der Weihnachtsmann zu
uns in die Kita und er hatte auch für jedes Kind etwas in seinem
Sack.
Unsere Kleinsten waren zwar nicht so begeistert und weinten zum
Teil gewaltig und so beeilte sich der Gute beim Geschenkeüber-
reichen. Dann ging er in die anderen zwei Gruppen. Dort wünsch-
te er sich natürlich erst ein Lied oder Gedicht, bevor er in seinen
Sack griff, aber durch die vielen Auftritte konnte jedes Kind etwas
vortragen. Vielen Dank noch mal an unseren Weihnachtsmann,
Herrn Hentschke, der kurzfristig eingesprungen ist und seine
Sache ganz toll gemacht hat!
Ein toller Abschluss an diesem Tag sollte dann ein Puppenthea-
ter mit dem Stück „Frau Holle“ sein, welches aufgrund von Fahr-
zeugproblemen der Puppenspieler leider ins Wasser fiel. Wir holen
es aber im Februar nach.
Trotzdem hatten wir am nächsten Tag noch eine kleine Überra-
schung für unsere Kinder. Aus der Grundschule Rückersdorf kam
eine kleine Theatergruppe unter der Leitung von Frau Strobelt
und spielte für uns das Stück „Hans im Glück“. Mit tollen selbst
gebastelten Kostümen und lustigen Dialogen konnten sie uns das
alte Märchen näherbringen. Vielen Dank an alle Mitwirkenden!
So ging das Jahr 2008 zu Ende und wir als Erzieher werden alles
geben, um das neue Jahr genauso erlebnisreich und spannend
für unsere Kinder zu gestalten.
Das Team der Kita „Villa Kunterbunt“ Schönborn

Spielnachmittag

Es ist wieder so weit,
für die Spielnachmittagszeit,

alle Kleinen von 0 - 3
mit euren Eltern seid ihr dabei.

Jeden Dienstag ab 15.00 Uhr
habt ihr Spielvergnügen pur.

Und ihr könnt natürlich sehen,
wo die Krippenkinder spielen gehen.

Wo sie singen, tanzen, malen, lachen
und andere schöne Sachen machen.

Neugierig, na dann los, seid ihr hier,
dann ist die Freude groß!

Eure Tante Marina
DRK-Kindertagesstätte Rückersdorf



Frau Renate Bönitz am 17.02. zum 70. Geburtstag
Herrn Werner Triebke am 18.02. zum 77. Geburtstag
Frau Ilse Adam am 21.02. zum 86. Geburtstag
Herrn Willfried Peschel am 24.02. zum 80. Geburtstag
Frau Margitta Wostry am 29.02. zum 65. Geburtstag
Vertreter der Volkssolidarität Schilda
Angela Benning

Spruch des Monats
Keine Pflicht wird so vernachlässigt

wie die Pflicht, glücklich zu sein.

Robert Louis Stevenson

Vereine und Verbände

Einladung

Vollversammlung
der Jagdgenossenschaft Oppelhain

Die Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Oppelhain
findet am Freitag, dem 27. Febr. 09 um 19.00 Uhr in der
Gaststätte „Otto“ in Oppelhain statt.

Tagesordnung:
Eröffnung - Abrechnung des Jagdjahres
Bericht der Kassenprüfung
Diskussion und Entlastung des Vorstandes - Neuwahlen
Beschlussfassung zum Haushaltsplan 2009/10
Diskussion und Sonstiges
Auszahlung Pachtbeträge
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft
Oppelhain sind zu dieser Versammlung
herzlich eingeladen.

Jagdvorstand

Lanz-Bulldog-Club-Lindena e. V.

Vorsitzender
Dorfstraße 63
03253 Schönborn OT Lindena
Gegründet: 16.04.1989
Tel.: 03 53 22/40 50
Funk: 01 62/5 13 64 70
Steuernummer: 058/140/01840

Sehr geehrte Einwohner von Lindena,

wir, der Lanz-Bulldog Verein MC Lindena e. V., wünschen allen
Oldtimerfreunden ein gesundes neues Jahr 2009, immer einen
Tropfen Sprit im Tank und unfallfreie Fahrt. Wir möchten uns noch-
mals bei den Einwohnern von Lindena sowie der Agrargenos-
senschaft Lindena für ihre tatkräftige Hilfe zum Traktorentreffen
2008 und den beiden Vereinen Feuerwehr und Sportverein für die
gute Unterstützung bedanken.
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand
Lanz-Bulldog Club MC Lindena e. V.
Vorstand
Dorfstraße 63, 03252 Lindena
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Gratulationen

Der Amtsdirektor und die örtlichen
Bürgermeister gratulieren den Geburtstags-
kindern des Monats Februar 2009 und
wünschen ihnen beste Gesundheit
sowie alles Gute

in Schönborn
Herrn Klaus Jatkowski am 01.02. zum 70. Geburtstag
Herrn Gerhard Müller am 05.02. zum 70. Geburtstag
Frau Hildegard Töpfer am 08.02. zum 70. Geburtstag
Frau Anneliese Koßurock am 14.02. zum 70. Geburtstag
Herrn Günter Delling am 16.02. zum 70. Geburtstag
Frau Regina Weser am 20.02. zum 70. Geburtstag
Frau Gerda Lehmann am 24.02. zum 70. Geburtstag
Frau Christa Winde am 24.02. zum 80. Geburtstag
Herrn Manfred Blisse am 27.02. zum 70. Geburtstag
in Schönborn OT Lindena
Herrn Siegfreid Schloßhauer am 09.02. zum 75. Geburtstag
Frau Irene Goltz am 16.02. zum 75. Geburtstag
Frau Helga Richter am 20.02. zum 70. Geburtstag
in Tröbitz
Frau Margaretha Weidner am 21.02. zum 80. Geburtstag
in Schilda
Frau Ingeborg Schirm am 10.02. zum 70. Geburtstag
Frau Helga Halling am 13.02. zum 75. Geburtstag
Frau Renate Bönitz am 17.02. zum 70. Geburtstag
Herrn Wilfried Peschel am 24.02. zum 80. Geburtstag
in Heideland OT Drößig
Herrn Emil Müller am 09.02. zum 80. Geburtstag

Der DRK Seniorenclub Rückersdorf gratuliert
herzlich zum Geburtstag im Monat
Februar 2009 und wünscht vor allen
Dingen beste Gesundheit, persönliches
Wohlergehen sowie viel Freude im neuen Lebensjahr

Frau Christa Müller am 20.02. zum 65. Geburtstag

Die Volkssolidarität Lindena gratuliert
zum Geburtstag und wünscht alles Gute

Herrn Norbert May am 04.02. zum 66. Geburtstag
Frau Ingeburg Zint am 08.02. zum 83. Geburtstag
Frau Irene Goltz am 16.02. zum 75. Geburtstag
Frau Helga Richter am 20.02. zum 70. Geburtstag
Frau Mathilde Rumpelt am 21.02. zum 89. Geburtstag
Frau Alice Sarrach am 28.02. zum 73. Geburtstag

Geburtstagskinder - Monat Februar 2009
Der Vorstand der Volkssolidarität Schilda
gratuliert zum Geburtstag und wünscht
alles Gute, vor allem Gesundheit!

Herrn Gerhard Harz am 01.02. zum 78. Geburtstag
Frau Ilse Freiberger am 03.02. zum 86. Geburtstag
Herrn Erich Garbe am 05.02. zum 88. Geburtstag
Herrn Rudi Lehmann am 06.02. zum 88. Geburtstag
Frau Ingeborg Schirm am 10.02. zum 70. Geburtstag
Herrn Günter John am 11.02. zum 78. Geburtstag
Frau Helga Halling am 13.02. zum 75. Geburtstag
Frau Hannelore Wirsing am 14.02. zum 66. Geburtstag
Frau Ilse Jurisch am 16.02. zum 72. Geburtstag



Kinderzampern in
Lindena

Liebe Einwohner von Lindena,
liebe Kinder und Eltern,

am 24.01.2009 ist es wieder so weit. Die Kinder gehen ab
9 Uhr im Dorf zampern.
Wir wollen für unseren Kinderfasching im Februar 2009
Geld und natürlich auch ein paar Süßigkeiten sammeln.
Wir treffen uns um 9 Uhr in der Gaststätte Pfeiffer.
Wer Lust hat, mitzukommen, bringt bitte eure Musikin-
strumente und auch eure Freunde mit!
Schön wäre auch, wenn ihr eine Büchse mit eurem Namen
dabei habt.
Vielleicht hat ja auch noch jemand eine Idee, wer uns spon-
tan mit Musik begleiten kann.
Wir sind schon gespannt, was es für lustige Kostüme gibt.
Wenn ihr Fragen habt, könnt ihr gern bei Sandy Bruchholz
(03 53 22/3 29 40) oder Caroline Kroschel (03 53 22/3 47 68)
anrufen.

Neues vom Reit- und Fahrverein
Viktoria e. V. in Rückersdorf

Beim RFV Viktoria e. V. ist immer was los, kleine und große
Leute haben immer mehr Spaß, hoch zu Ross die Schön-
heit unserer Landschaft zu genießen. 41 Pferdefreunde
zählt der Verein zurzeit, darunter Mitglieder und Gelegen-
heitsreiter, die Jüngsten sind 3 Jahre jung, die ältesten
Aktiven zwischen 30 und 40 Jahren.
Die Lütten haben Pony Kalle und den haben sie alle ins
Herz geschlossen. Seit kurzer Zeit ist noch ein Herzens-
brecher zum Verein gestoßen, er ist genauso groß wie
Kalle, auch so knuffig, aber er ist weiß und hört auf den
Namen Bastel, auch er hat wie der schwarze Kalle die Kin-
derherzen im Sturm erobert. Ein dritter ist noch im Bunde
der Vereinspferde - Charan - ein weitaus größerer Kame-
rad, aber für alles zu haben, wie zu kleineren Voltigierein-
lagen, Springstunden oder einem gemütlichen Ritt ins
Gelände mit den anderen zur Verfügung gestellten Pfer-
den. Der Reitverein ist bei vielen Festivitäten in der Gemein-
de Rückersdorf dabei. Letztes Ivent 2008 war der Weih-
nachtsmarkt im OT Friedersdorf. Hier konnten alle kleinen
Pferdefreunde auf den weihnachllich geschmückten Ponys
Kalle und Bastel reiten.
Zurzeit bemüht sich der Vorstand des Vereins über För-
dermittel, Eigenmittel und Sponsorengelder um einen Pfer-
deanhänger. Hierfür werden Einnahmen vom Kinderreiten
bei Festivitäten und vom Tag der offenen Tür sowie vom
Reitunterricht bereitgestellt. Auch die ersten Sponsoren-
gelder sind schon auf dem Vereinskonto eingegangen.

Es ist ein lobenswerter Brauch, wer was bekommt,
der bedankt sich auch.
Wilhelm Busch

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den bisherigen Spon-
soren wie der Sparkasse Elbe-Elster, der Physiotherapie
Ina Krehl, dem Fitness-Center Norbert Böhme, dem
Getränkehandel Zakarzecki und der Gebrauchtmöbel GbR
Jaschinski + Pinkawa für die tolle Unterstützung.

Der RFV Viktoria e. V.

Kreisverband Finsterwalde e. V.
Finsterwalde, den 18. Dezember 2008

Presseinformation

DRK seit 01.12.2008
mit neuem

Pflegedienstleiter

von Mario Sanders

Sven Krüger, 1977 in Finsterwalde
geboren und aus Rückersdorf stammend, ist seit 1. Dezember
der neue Pflegedienstleiter des DRK. Er löst Schwester Manuela Böhm-
chen aus Großkrausnik auf deren eigenen Wunsch hin ab.

Sie hatte seit 1992 den DRK-Pflegedienst aufgebaut, der ursprüng-
lich in Sonnewalde ansässig war, 2004 nach Finsterwalde umzog
und es in den letzten fünf Jahren geschafft, von damals 8 auf 19
Mitarbeiter in einem starken Wettbewerbsfeld zu wachsen. Dabei
wurde 2006 der Pflegedienst Arsand in Doberlug-Kirchhain ins
DRK integriert und somit im Gebiet des Altkreises Finsterwalde
eine flächendeckende Versorgung angeboten. Dafür gebührt ihr
der herzliche Dank des DRK und dessen Geschäftsführer Ulrich
Tallarek. „Ich bedaure die Abgabe der Pflegedienstleitung durch
Schwester Manuela und bin zugleich froh, dass sie ihre umfas-
senden Erfahrungen weiterhin als Stellvertreterin dem DRK und
Sven Krüger zur Verfügung stellt.

Der neue Pflegedienstleiter wurde im Januar eingestellt, um ihn
durch Frau Böhmchen entsprechend gut einzuarbeiten. Zuvor
hatte er fünf Jahre an der FH in Zwickau Pflegemanagement stu-
diert und halbjährige Praktika in der Schweiz und an der Nord-
see in einer Seniorenresidenz absolviert. Seine Diplomarbeit han-
delte ein modulares Einarbeitungskonzept ab, mithilfe dessen die
Mitarbeiter nach kürzester Zeit selbstständig und qualitätsgerecht
in der Praxis eingesetzt werden können. Anschließend ließ er sich
im Elbe-Elster-Klinikum bis Herbst 2006 zum Gesundheits- und
Krankenpfleger ausbilden und lernte so die drei Standorte Els-
terwerda, Finsterwalde und Herzberg kennen. Er arbeitete zwei
Monate auf der Psychiatrie in Finsterwalde, war Assistent der
Heimleitung und Wohnbereichsleiter sowie Qualitätsbeauftragter
in Wahrenbrück. „Das ambulante Arbeiten mit dem Patienten, der
enge Kontakt und die gewährte Hilfe sind die Sachen, die mir
richtig Freude bereiten“, hob Krüger hervor, der mit einer Ober-
stabsärztin der Bundeswehr verheiratet ist und einen dreijährigen
Sohn hat.

Als zusätzliches Angebot und Betreuungsleistung steht beim DRK
inzwischen die Entlastung pflegender Angehöriger zur Verfügung.
Speziell hierfür wurde durch das Rote Kreuz die diplomierte Ergo-
therapeutin Marcella Kühnel für die Mitarbeit im Pflegedienst
gewonnen. Unter ihrer fachlichen Anleitung und Ausbildung bie-
tet sie mit ihrer Assistentin Maria Kalz ehrenamtlichen Mitarbei-
tern ein breites Betätigungsfeld. Das Leistungsspektrum der
Betreuung und Entlastung reicht vom Spazierengehen über das
Vorlesen bis zu Gesellschafts- oder Kartenspielen und Gedächt-
nistraining. So wird den pflegenden Angehörigen die Möglichkeit
geboten, sich einen individuellen Freiraum während der kräfte-
zehrenden Rundumbetreuung einzurichten, egal ob es für den
Friseur- oder Schwimmbadbesuch oder zur Teilnahme an Feier-
lichkeiten nötig ist. Interessenten können sich unter der Telefon-
nummer 0 35 31/71 91 57 beim DRK-Pflegedienst melden. Ganz
neu im Angebot des DRK ist der Einsatz der Rettungshunde-
staffel. Dabei sollen unter dem Slogan „Tiere helfen heilen“ die
Rettungshunde zugleich als Streichelhunde eingesetzt werden.

Ulrich Tallarek
Geschäftsführer
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Kirchennachrichten

Kirchengemeinden Schönborn, Schadewitz,
Tröbitz und Schilda

Gottesdienste im Februar

Monatsspruch für den Februar:
Wo ist euer Glaube?
Lukas 8, Vers 25

1. Februar:
9.00 Uhr Schadewitz

10.00 Uhr Schilda
10.00 Uhr Schönborn
11.00 Uhr Tröbitz
14. Februar (Samstag):
18.00 Uhr Schadewitz
15. Februar:
9.00 Uhr Schilda

10.00 Uhr Tröbitz
11.00 Uhr Schönborn
Frauenhilfe:
Tröbitz: am 9. Februar um 17.00 Uhr in der Gemeinde-

scheune
Schilda: am 9. Februar um 13.30 Uhr im Gemeinderaum
Schadewitz: am 10. Februar um 14.00 Uhr im Gemeinderaum
Schönborn: erst wieder im März
Konfirmandenunterricht Tröbitz, Schilda, Schadewitz & Schön-
born
donnerstags, in Schilda 7. + 8. Klasse, 15.30 Uhr
Christenlehre in
Tröbitz montags, in der ev. Kita 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Schilda montags, im Gemeinderaum 15.15 Uhr bis 16.15 Uhr
Schönborn montags, im Luthersaal 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Bibelwoche 2009 in unseren Gemeinden

„Durch Christus leben“
Die sieben Ich-bin-Worte aus dem Johnannesevangelium

Schönborn, Luthersaal
am 26. Januar, 17.00 Uhr
am 27. Januar, 19.00 Uhr
am 28. Januar, 17.00 Uhr
Schadewitz, Gemeinderaum
am 26. Januar, 19.00 Uhr
am 27. Januar, 17.00 Uhr
am 28. Januar, 19.00 Uhr
Tröbitz, Gemeindescheune
am 19. Januar, 17.00 Uhr
am 20. Januar, 19.00 Uhr
am 21. Januar, 17.00 Uhr
am 22. Januar, 19.00 Uhr (ökum. Abend im Josefsaal, an der kath.
Kirche Tröbitz)
am 23. Januar, 17.00 Uhr
Schilda, Gemeinderaum
am 19. Januar, 19.00 Uhr
am 20. Januar, 17.00 Uhr
am 21. Januar, 19.00 Uhr
am 22. Januar, 17.00 Uhr
am 23. Januar, 19.00 Uhr
„Erzähl mir vom Glauben an Jesus Christus!
Aber sag mir nicht, wer er war, sondern sag mir, wer er für mich
heute ist.
Und rede nicht hochtrabend daher, sondern anschaulich. Am bes-
ten mit Bildern.“
Pfarrer Branig, Tröbitz, 03 53 26/204

Gottesdienste im Pfarrsprengel Friedersdorf

Gruhno 25.01. 09:30 Uhr
15.02. 10:30 Uhr

Friedersdorf 25.01. 10:30 Uhr
15.02. 09:30 Uhr

Rückersdorf 18.01. 10:30 Uhr
01.02. 10:30 Uhr
22.02. 09:30 Uhr

Oppelhain 18.01. 09:30 Uhr
01.02. 09:30 Uhr
22.02. 10:30 Uhr

Frauenkreis Gruhno 04.02. um 17:00 Uhr in der Kirche
Altenkreis Friedersdorf 21.01. und 18.02. um 14 Uhr im Pfarrhaus
Kirchenchor im Januar keine Proben!
Christenlehretermine bei D. Nützler, Katechetin (Fiwa)
Gesprächskreis 12.02., 19:30 Uhr im Pfarrhaus
Vertretungsregelungen für Beerdigungen:
19.01. - 31.01. Pfr. Branig, Tröbitz, 03 53 26/204
02.02. - 14.02. Pfr. Haska, Sonnewalde, 03 53 23/243
16.02. - 28.02. Pfr. Geese, Finsterwalde-Süd.

0 35 31/60 91 30

Klosterkirchengemeinde Doberlug

Zusatz:
Pfarrer Pohle ist vom 05.01.09 bis 05.04.09 zu einem Studienurlaub.
Deshalb gibt es veränderte Abläufe in den einzelnen Gemeinden.
Bitte informieren Sie sich über zuständige Pfarrer für die Amts-
handlungen in den Schaukästen und im Gemeindebrief. Die Got-
tesdienste sind ebenfalls durch Vertretungen geregelt, wie Sie
bereits im laufenden Gemeindebrief lesen konnten. Weitere Infor-
mationen erteilen Ihnen die jeweils zuständigen Vorsitzenden der
Gemeindekirchenräte in den einzelnen Orten.

Termine

18. Januar 09
9.30 Uhr Gottesdienst in Lugau

10.30 Uhr Gottesdienst in Fischwasser
11.00 Uhr Gottesdienst in Doberlug zum Kantoreisonntag
25. Januar 09
10.00 Uhr Gottesdienst in Eichholz
1. Februar 09
9.30 Uhr Gottesdienst in Lugau

11.00 Uhr Gottesdienst in Lindena
11.00 Uhr Gottesdienst in Doberlug
8. Februar 09
9.30 Uhr Gottesdienst in Eichholz

10.30 Uhr Gottesdienst in Fischwasser
15. Februar 09
10.00 Uhr Gottesdienst in Lugau
11.00 Uhr Gottesdienst in Doberlug
22. Februar 09
9.30 Uhr Gottesdienst in Lindena

11.00 Uhr Gottesdienst in Eichholz

Veranstaltungsüberblick

Klostermusiken 2009 in der Klosterkirche Doberlug und in
den umliegenden Gemeinden
21. März 2009
17.00 Uhr Konzert zum Frühlingsanfang Trompete und Orgel

Tilman Peter - Trompete (Dresden)
Lucas Pohle - Orgel (Dresden)

10. April 2009
17.00 Uhr Passionsmusik zur Sterbestunde Jesu, Meditatio-

nen & Lesungen
Kantorei Doberlug, Instrumente & Orgel
Leitung: Helfried Brauer
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25. April 2009
16.00 Uhr Kindermusical „Arche Noah“

(musik. WE ab Freitag, 24.04.08)
Kinder der Ev. Kita Doberlug u. d. Christenlehre im
Pfarrsprengel musizieren unter Leitung von Kreis-
katechetin Daniela Nützler

10. Mai 2009
17.00 Uhr Geistliche & Weltliche Vokalmusik

die „Erbschleicher“
Leitung: Karin Schadock

21. Mai 2009
10.30 Uhr Konzert zum Himmelfahrtstag in Fischwasser mit

der Gruppe „Stimmparade“
Gesang/Keyboard: Daniela Reiche, Klarinette u.
Moderation: Patrice Lorenz, Gesang: Isabelle
Lorenz-Kleitz
Trompeten: Stephan Müller u. Michael Kaiser

4. Juli 2009
15.00 Uhr Konzert der Musikschule „Gebrüder Graun“ mit

Zeugnisausgabe an die Schüler
5. Juli 2009
16.30 Uhr „Niederlausitzer Kammerensemble“

Leitung: Uwe Krause
mit Pause in der Kirche zu Friedersdorf
(bei Rückersdorf)
im Pfarrgarten „Zwischen Schloss und Anger“ höfi-
sche Musik und Volkstänze - instrumentale Unter-
haltungsmusik aus 3 Jahrhunderten

18. Juli 2009
19.30 Uhr Orgelkonzert an der restaurierten Heinze-Orgel in

der Kirche zu Lugau
KMD Thomas Seyda, kath. Kathedrale Görlitz
im Anschluss - Complet (Nachtgebet)???

14. August 2009
19.00 Uhr Eröffnungskonzert des Eichholzer Dorffestes

„Arthe Musica“ - romantische Musik an hellen
Tagen
Dörthe Haring (Gesang) und Arne Zauber
(Akkordeon)

23. August 2009
16.00 Uhr Polizeiorchester des Landes Brandenburg

Stimmungsvolle Rhythmen der bekannten und
beliebten Berufsmusiker

12. September 2009
17.00 Uhr Geistliches Konzert, Orgelmusik, Musik f. Orgel &

Sologesang zur Einstimmung in die EE-Schlösser-
nacht am Vorabend zum Tag des offenen Denk-
mals
Matthias Eisenberg - Orgel (Zwickau)
Michael Zumpe - Gesang (Cottbus)

18. Oktober 2009
17.00 Uhr Geistl. Chormusik, Festl. Orgel- und Orchestermu-

sik zum 250. Todestag von Georg Friedrich Hän-
del (1685 - 1759)
„Der Messias“
Leitung: Kantor Andreas Jaeger, Lübbenau
Mitwirkende: Kantatenchor Lübbenau, Motetten-
chor Finsterwalde und die Kantoreien Kirchhain und
Doberlug

7. November 2009
17.00 Uhr Ökomenischer Hubertusgottesdienst mit Männer-

chorgesang
5. Dezember 2009
17.00 Uhr bunte Advents- u. Weihnachtsmusik zum Weih-

nachtsmarkt im Schlossareal
Kantor Norbert Britze - Orgel, Klavier, Akkordeon
(Bad Düben), Orgelbauer Tino Herrig und Sohn (Kla-
vier vierhändig) sowie Orgelbaumeister Christian
Scheffler, (Sieversdorf b. Frankfurt/Oder)

29. Dezember 2009
16.00 Uhr Weihnachtliche Klänge des Musizierkreises „Lau-

date“
Instrumental und Vokal
Leitung: Helfried Brauer

Katholische Kirchengemeinde St. Bonifatius
und St. Elisabeth Doberlug-Kirchhain

und St. Michael, Tröbitz

Gottesdienstordnung vom 24.01.2009 bis 17.02.2009

Samstag, 24.01.09
18.00 Uhr Hl. Messe in Tröbitz
Sonntag, 25.01.09
8.30 Uhr Hl. Messe in Kirchhain, im Anschluss Familien-

frühstück
Samstag, 31.01.09
18.00 Uhr Hl. Messe in Tröbitz
Sonntag, 01.02.09
8.30 Uhr Hl. Messe in Kirchhain

Samstag, 07.02.09
18.00 Uhr Hl. Messe in Tröbitz
Sonntag, 08.02.09
8.30 Uhr Hl. Messe in Kirchhain

Samstag, 14.02.09
18.00 Uhr HI. Messe in Tröbitz
Sonntag, 15.02.09
8.30 Uhr Hl. Messe in Kirchhain

Dienstag, 27.01., 03.02., 10.02. und 17.02.09
8.30 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Hl. Messe in Tröbitz

Samstag, den 14.02.09, Gemeindefasching in Finsterwalde für
unsere Seelsorgeeinheit. Herzliche Einladung!
Weitere Informationen bitte Aushang und Vermeldung beachten!

Sonstige Mitteilungen

Zuschüsse für die Familienferien

Der Deutsche Familienverband, Landesverband Bran-
denburg e. V. kann für das Jahr 2009 einkommens-
schwachen Familien und allein Erziehenden wieder
einen Zuschuss für Familienferien zukommen lassen.
Diese Mittel werden vom Landesministerium für Arbeit,
Soziales, Gesundheit und Familie Brandenburg bereitge-
stellt. Vorraussetzung ist ein Urlaubsaufenthalt in
Deutschland, Polen oder Tschechien. Gefördert werden
höchstens 14 Tage. Der Zuschuss kann je nach Einkom-
men 5,20 €, 6,70 € oder 7,70 € pro Tag und pro Person
betragen. Antragsberechtigt sind Familien mit ständigem
Wohnsitz im Land Brandenburg. Ausschlaggebend für
die Berechnung ist das gesamte Familiennettoeinkom-
men. Anträge und Informationen können beim DFV-Lan-
desverband telefonisch, schriftlich oder auch im Internet
unter www.dfv-brandenburg.de abgefordert werden.

Deutscher Familienverband,
Landesverband Brandenburg e. V.
An der B 1 Nr. 9
14550 Groß Kreutz (Havel)
Tel: 03 32 07/7 08 91, Fax: 03 32 07/7 08 93
E-Mail: dfv-brb@t-online.de

Mit freundlichen Grüßen
Dieter Willholz
Landesgeschäftsführer
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